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Schweizerische

Zeitschrift für das Forstwesen.

Organ des schweizerischen Forstvereins.

Redigirt von

El. Landolt, W. von Greyerz und Jb. Kopp.
Herausgegeben

von

Hegner's Kuchdruckerei in Len^burg.

.U 't. April. I87â.
Die schweiz. Zeitschrist fiir das Forstwesen erscheint monatlich, im Durchschnitt

1 Bogen stark, bei D. Hegner in Lenzburg zum Preise von Fr. 3. —, sranko

Schweizergebiel. Bei der Post abonnirt Fr. 3. 20. —
Der Debit für Deutschland und Oesterreich ist der Buchhandlung

I. I. Ch risten in A a r a n »bertragen. Der jährliche Abonnementspreis

für das Ausland beträgt 5 Fr. 5V Rp.
Alle Einsendungen sind an Herrn Prof. El. Landolt in Zürich, Reklamationen

betr. die Zusendung des Blattes an Hegner's Buchdruckerei in Lenzburg zu adrcssiren.

Inhalt: Bericht über die Verhandlungen des ständigen Komite's des

schweiz. Forstvereins. — Ansprache des Herrn Forstinspektors Keel, gehalten am

Schlüsse des Examens des appenzellischen Forstlehrkurses in Teufen — Die Wald-
streifen längs der Bäche und Flüsse. — Ein Beitrag zur Lärchenfrage. — Mit-
theilung aus den Kantonen. — Bestand des Forstvereins im Februar 1S74. —
Inserate.

Bericht über die Verhandlungen des standigen
Komite's des schweiz. Forstvereins.

Zürich. Am 23. März hielt das ständige Konnte des schweizer.

Forstvereins eine Sitzung, über die Folgendes zu berichten ist:
1) Das Präsidium theilte mit, daß sich das Lokalkomite in Freiburg

konstituirt habe und aus den

Herren Staatsrath Jaquet in Freiburg,

„ Forstil,spektor Liechti in Bülle und

„ Forstexperte Reynold in Freiburg
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bestehe. Dasselbe wünsche, es möchte die Versammlung in Äülle ab-

gehalten und über die zweckmäßige Regulirung der Plänterwirthschaft
Verhandlung gepflogen werden; im klebrigen überlasse es die nähern
Anordnungen dem ständigen Konnte, Das Letztere beschließt:

a. Die dießjährige Forstversammlung sei im August oder Anfangs
September in Bülle abzuhalten, die definitive Festsetzung der

Zeit sei jedoch zu verschieben, bis die Versammlung der deutschen

Forstmirthe zu Freiburg im Breisgau vertagt sei und alsdann
so zu wählen, daß die beiden Versammlungen nicht auf die

gleichen Tage fallen, der Besuch beider also möglich werde.

b. Zur Verhandlung sollen folgende Theinate gelangen:
/. Unter welchen Verhältnissei? muß die Plänterwirthschaft

an die Stelle des regelmäßige?? Schlagbetriebes (Kahlhieb
oder rascher allmäliger Abtrieb) treten und wie ist erstere

zu ordne?? und durchzuführen?
L. Auf welche Weise wird der Transport des Holzes aus

dei? Gebirgswaldungen an? zweckmäßigsten vermittelt,welche

Transportanstalten verdienen vorzugsweise Berücksichtigung
und wie müssen dieselben bei Anwendung verschiedener

Systeme ineinander greife???

c. Als Referenten und Korreferenten für diese Frage?? wurden
- bestellt : für die Herren Forstinspektor Liechti in Bülle und

Oberförster Schluepp in Nidau, für F. die Herren Forstadjunkt
Funkhäuser in, Bern und Bezirksförster Wild in Sargans.

2) Die schwebenden Geschäfte und Aufgaben werden einer einläß-
lichen Besprechung unterstellt und sodann — gestützt auf die Ergebnisse

der Letzteren — beschlossen:

a. Die Frage der Organisation der eidgenössischen Aufsicht über
das Forstwesen und die Wasserbaupolizei sei für den Fall, daß
die Bundesverfassung angenommen werde, der Art. 24 derselbe??

also ii? Kraft trete, ii? nächster Zeit ernstlich zu prüfen und zu

besprechen, damit den Bundesbehörden dießfalls rechtzeitig Vor-
schläge geinacht werden können.

d. Die von der Forstversainmlung in Locarno angenommene I??-

struktion für die Sammlung und Zusammenstellung von Material
zu Erfahrungstafeln soll mit der Einladung zu thätiger Mit-
Wirkung bei der Lösung der Aufgabe an die kantonalen Ober-
sorstämter versandt werden.
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L. Fiir die Aiihandnahme des Versuchswesens in den übrigen Rich-

tnngen (meteorologische Stationen, phänologische Beobachtungen,
Kultur und Durchforstuugsversuche w.) sollen in nächster Zeit
bestimmte Vorschläge ausgearbeitet werden,

à. Rücksichtlich der Forststatistik seien diejenigen Kantonsregierungen,
die sich zur Ausführung derselben geneigt zeigen, zu bestimmten

Erklärungen zu veranlassen und zugleich sei zu untersuchen, ob

nicht im vorgeschlagenen Verfahren für die Sammlung des

Materials eine Vereinfachung eintreten könnte,

e. Die Kantonsforstbeamten seien einzuladen, diejenigen Forst-
männer zu bezeichnen, welche geneigt wären, in den Kantone»,
die noch kein Forstpersoual haben, Wandervorträge zu halten,
damit sodann Verhandlungen mit landwirtschaftliche» und
andern Vereinen über die Anordnungen solcher Vortrüge ge-

pflogen werden können,

k. Die Frage der Reorganisation der forstlichen Zeitschrist fest an
eine Kommission zu weisen, bestehend aus den Herren Ober-
sörster Wietlisbach in Ölten, Kantonsforstinspektor de Saussure
in Lausanne und Kautonsoberförster Riniker in Aarau, mit der

Einladung, mit möglichster Beförderung Anträge zu stellen.

3) Ende April oder Anfangs Mai sei eine Versammlung von Ab-

geordneten der Kantonsregieruugen zu veranstalte!?, die durch sorgfältige
Berichterstattung über die unter Ziffer 2 aufgezählte!? Angelegenheiten in
den Stand zu setzen wäre, dieselbe!? einläßlich zu besprechen und bestimmte

Beschlüsse zi? fassen.

Zum Schlüsse wurden einige dei? innern Haushalt betreffende Ge-

schäfte erledigt.
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